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Protokoll der Versammlung gemäß Einladung vom 24.8.2008 und darin aufge-
führter Tagesordnung. 
 
1. Anwesend waren neben der Vorstandschaft 19 Vertreter der im Kreis gemeldeten 
Vereine. Nicht erschienen waren Vertreter von TSV Neunkirchen, SZ Fürth, SV Pu-
schendorf. Entschuldigt fehlte der Vertreter des ASV Möhrendorf. 
Nach Stimmen waren dies 121 (112 aus den Vereinen und 9 aus dem Vorstand). 
 
2. Der 1. Vorsitzende Peter Nickmann eröffnete die Versammlung und begrüßte die 
Anwesenden. Danach dankte er den Vereinen und deren Vorstände für den sportlich 
fairen Verlauf der vergangenen Saison, die auch diesmal das Prädikat „erfolgreich“ 
verdiente. 
In seinen weiteren Ausführungen verwies er auf die von H. Rossmann gepflegte Mit-
gliederliste und bat darum, bei gemeldeten Änderungen an der Liste die Bestätigung 
(Rückmeldung) von H. Rossmann an den zuständigen Spielleiter weiterzugeben. 
Auch in diesem Jahr soll wieder verstärkt in die Förderung unserer Jugendlichen in-
vestiert werden. 
Wie in den letzten Jahren war der Schachkreis MfrNord der mitgliederstärkste Verein 
im Bezirk.  
Dem Bericht des Kassiers, den diesmal in Vertretung Peter Nickmann vortrug, war zu 
entnehmen, dass im abgelaufenen Jahr ein Guthaben von 465,17.- entstand. Der 
Kontostand beträgt zur Zeit 3535,91. 
Da es nicht Aufgabe des Schachkreises ist, Gewinne zu machen, soll der erzielte 
Überschuss in die Fortbildung von Jugendlichen und Erwachsenen investiert werden. 
Die Revisoren Thorsten Albrecht und Horst Habermann haben die Kasse geprüft und 
für in Ordnung befunden. 
Jürgen Meyer erwähnte in seinem Beitrag als 2. Vorsitzender, dass seine Aufgaben 
der 1. Vorsitzende weitestgehend miterledigte. 
Er nahm dies zum Anlass, Peter Nickmann für die geleistete Arbeit recht herzlich zu 
danken. 
Der 1. Spielleiter Jürgen Buchta berichtete von den diversen Meisterschaften des 
Kreises und nannte die Sieger und Erstplatzierten z.B. der Einzel-, Blitz-, Blitzeinzel- 
und Schnellschacheinzelmeisterschaften. 
Der Bericht des 2. Spielleiters wurde ebenfalls in Vertretung, von Jürgen Buchta, 
vorgetragen. Die Auf- und Absteiger in der Kreisliga 1 wurden noch einmal genannt; 
der Erste in der K1 wurde für diesen Erfolg mit einer Urkunde geehrt. 
Die drei erfolgreichsten Spieler der K1 wurden ebenfalls mit je einer Urkunde geehrt.  
Der 3. Spielleiter Gerhard Feldmann hob besonders den problemlosen Verlauf der 
vergangenen Saison hervor. Er erinnerte außerdem daran, dass bei künftigen Er-
gebnismeldungen immer der vollständige Name der jeweiligen Spieler anzugeben ist. 
Auch hier wurden für die übrigen Ligen die jeweiligen Aufsteiger und die erfolgreichs-
ten Einzelspieler mit je einer Urkunde ausgezeichnet. 
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In dem Bericht des 1. Jugendleiters Jürgen Meyer kam ebenfalls zum Ausdruck, 
dass die vergangen Saison in allen Jugendligen fair und ohne Probleme durchgeführt 
wurde. 
Genau wie im Seniorenbereich wurden auch hier alle erfolgreichen Mannschaften 
und die erfolgreichen Einzelspieler geehrt. Als kleiner Wehrmutstropfen in seinem 
Bericht kann die Tatsache bezeichnet werden, dass es dieses Jahr nur noch 3 Ju-
gendligen anstelle der bisherigen 4 gibt. Die Anzahl der schachspielenden Jugendli-
chen ist leider etwas zurückgegangen. 
Als Redakteur der Kreiszeitung konnte Günter Niklaus berichten, dass mittlerweile 9 
Ausgaben der Kreiszeitung online verfügbar sind. Als weiteren Schwerpunkt seiner 
Tätigkeit nannte er den Ergebnisdienst und diverse Vereinsinfos. 
Pressewart Udo Güldner berichtete, dass es nicht immer einfach war, Informationen 
aus den Schachligen auch in den Tageszeitungen platzieren zu können. Dies sei 
wohl bei Fachzeitschriften z.B. Rochade etc. einfacher. 
Die Funktion des Werbewarts war in der abgelaufenen Saison nicht besetzt 
Die Moderatoren Günter Niklaus und Helmut Fett konnten zufrieden feststellen, dass 
der technische Teil ihrer Moderatorentätigkeit problemlos funktioniert. Aufwändiger 
erscheint es da einige zusätzliche Wünsche zu erfüllen z.B. für DWZ-Auswertungen 
ein neues Programm zu verwenden. Dies wird dadurch einfacher gelöst, dass eine 
Verbindung zu Daten des Deutschen Schachbundes hergestellt werden soll. 
Die bisherigen Berechtigungen müssen neu vergeben werden. Dies kann bei Helmut 
Fett beantragt werden. 
 
3. Wie schon in der Tagesordnung erwähnt, hat der bisherige 1. Vorsitzende Peter 
Nickmann offiziell seinen Rücktritt erklärt und sich für die Unterstützung innerhalb 
seiner Tätigkeit bei der gesamten Vorstandschaft bedankt. 
Der 2. Vorsitzende Jürgen Meyer dankte Peter Nickmann für die geleistete Arbeit 
und überreichte ihm als Anerkennung hierfür ein Present. 
 
4. Zu Beginn des Wahlverfahrens wurden die Herren Seel, Dr. Kretschmer und Jakle 
zum Wahlvorstand gewählt, Vorsitzender H. Seel. 
Zuerst wurden der Kassenwart und dann die Vorstandschaft jeweils einstimmig ent-
lastet. 
Ergebnis der Neuwahlen 
1. Vorsitzender: Jürgen Meyer,  1 Enthaltung 

2. Vorsitzender: Peter Dzierza,  einstimmig 

3. Spielleiter: Gerhard Feldman,  1 Enthaltung 

2. Jugendleiter: Maximilian Theiler,  1 Enthaltung 

DWZ-Wart: Stefan Zimmer,  einstimmig 

Pressewart: Udo Güldner,  einstimmig 

Redakteur der Kreiszeitung: Günter Niklaus,  einstimmig 
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Werbewart: unbesetzt 

2. Moderator: Helmut Fett,  einstimmig 

2 Revisoren: Peter Kuhmann, Manfred Seel  jeweils einstimmig 

1. Jugendleiter: Michael Balhar 

 
5. Anträge wurde keine gestellt. 
 
6. Unter Verschiedenes wurde über den Bericht der Moderaten bezüglich DWZ-
Auswertungen diskutiert, die vorgeschlagene Alternative fand breite Zustimmung. 
 
 
 
Gez. 
Heupel 


